
 
 
 
 
 
Produkteigenschaften von Markisentüchern 
 
 
Markisentücher sind technische Gewebe, die neben der funktionellen Aufgabe auch noch 
dekorativ sind. 
 
Sie sind Hochleistungsprodukte die strengen technischen Anforderungen entsprechen. Bei jeder 
Produktion werden sie umfangreichen Labortests unterzogen. Anforderungen wie Wasserdichtheit, 
Steifigkeit, Schmutz- und Wasserabweisende Eigenschaf ten, Einreiß- und Weiterreißfestigkeit, 
Farbechtheit und viele andere Eigenschaften werden festgelegt, gemessen, und für jeden Tuchtyp 
vom Weber garantiert.  
 
Obwohl bei der Herstellung nur kontrolliertes Tuch erster W ahl verwendet wird, sind der Perfektion 
Grenzen gesetzt. Bestimmte Erscheinungen im Tuch werden von Markisenbesitzern mit unter 
beanstandet, sind aber auch beim heutigen Stand der Technik nicht vollkommen auszuschließen. 
 
 
Knickfalten 
 
Welligkeit in Naht- und Bahnenbereich  kann entlang der Seitensäume, im Bereich der Nähte und 
mitten in den Bahnen entstehen. Das Tuch wird an den Nähten doppelt gelegt. Dadurch ergeben sich 
unterschiedliche Aufrolldurchmesser. Die Spannung, die durch die Gelenkarme und das Durchhängen 
der Wickelwelle und /oder des Ausfallprofils entsteht, kann dieser Effekte begünstigen. Auch wenn 
sich durch starken Regen ein Wassersack gebildet hat, kann sich Welligkeit bilden.  
 


